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	Benennung in der Jahresplanung: 
Käufliche Gerechtigkeit – Reformation und evangelische (Wirtschafts-) Ethik

	Handlungssituation im berufsübergreifenden Lernbereich 
Neue Plakate in der Stadt mit einem Guide erklären.
Problemstellung oder Ausgangssituation
Neuerdings gibt es unterschiedlichste Plakate, Aufsteller, Newsfeeds, Werbespots und Zeitungsbeilagen, die auf das Thema „500 Jahre Reformation“ hinweisen: Playmobilfiguren von Martin Luther, Plakate von Ablassbriefen, Bilder von der Wartburg, Leitartikel im Fokus und der Bildzeitung, Talkshows zu den streitbaren Ansichten von Martin Luther…
Nun werden Sie auf eine vollkommen neue Form der Werbung aufmerksam. In der Stadt werden die „unbekannten Seiten der Reformation“ mit folgenden Plakaten beworben. 

	Handlungskompetenz
Kompetenzen (laut RRL)
C3: Sie beurteilen das Engagement der Kirche als potenzielles Korrektiv gesellschaftlicher Entwicklungen.
C4: Sie setzen sich mit dem doppelten Liebesgebot als Basis christlichen Handelns auseinander und beziehen dazu Stellung.
Fachkompetenz:
SuS erklären die Bedeutung des Ablasshandels und die Kritik Luthers daran. 
SuS stellen Luthers Sicht vom gerechten Menschen dar. 
SuS erarbeiten Luthers Stellungnahme zum wirtschaftlichen Handeln.
SuS setzen die Rechtfertigungslehre und wirtschaftsethisches Handeln in Beziehung.
SuS gestalten einen Guide zu Plakatmotiven zur Reformation. 
Personale Kompetenz:
SuS erschließen die Eigenverantwortlichkeit im Denken am Beispiel Luthers. 
Immanente Kompetenzen: 
SuS fassen die Kernaussagen von Ausschnitten des Luthertextes „Von Kaufhandlungen und Wucher“ zusammen.

	Inhalte
· Bilder zur Reformation
· Einführung in den Ablasshandel, Hintergründe des Ablasshandels, Kritik durch Luther, Beichte, Buße, Gnade, Fegefeuer
· Grundzüge von Luthers Rechtfertigungsverständnis
· Luthers „Von Kaufhandlungen und Wucher“, 1524 (Preisbildung, Umgang mit Monopolen, Aufgabe der Obrigkeit) 
· Zusammenhang von Glauben und christlicher Ethik
· Nächstenliebe
· Diskussion: Bankwesen ohne Zinsen!?

	Handlungsergebnis(se)
· Guide zu Plakatmotiven zur Reformation

	Methodische Anregungen:
· Diskussion
· Ausstellung des Guides

	Übergreifende Aspekte:
· Geschichte: Reformation
· Wirtschaft: Zinswesen 

	Schulische Entscheidungen:



Umsetzung im Handlungskreis
	Phase
	Käufliche Gerechtigkeit
	Hinweise, Tipps, Materialien etc.

	Informieren, Analysieren

	· SuS lesen die Ausgangssituation (s. o.)
· SuS analysieren Bilder und aktivieren ihr Vorwissen dazu
· SuS formulieren Hypothesen über den Zusammenhang der Bilder anhand letzter Folie der PPT
	PPT, Bilder, Plakate: M01_Unbekannte_Seiten_der_Reformation (ppt)
M02_AS_Luther_Geld_Plakate (pdf)

	Planen, 
Entscheiden
	· SuS legen impulsgesteuert ihr Vorgehen zur Erstellung des Guides fest
	

	Durchführen

	· SuS erarbeiten die Bedeutung, die Hintergründe sowie Luthers Kritik am Ablasshandel
· SuS formulieren Luthers reformatorische Einsicht von der Rechtfertigung allein aus Glauben
· SuS lernen Luthers Position zu wirtschaftlichem Handeln kennen, stellen den Zusammenhang zwischen Rechtfertigung und Handeln dar und reflektieren die Bedeutung für die Gegenwart
· SuS erstellen vor diesem Hintergrund (ggf. arbeitsteilig) den Guide
	Ablasshandel: 
Video: „Geld und Sünde“, 1:35min
https://www.youtube.com/watch?v=uemTgEwElt4    (09.03.2017)

Bedeutung des Ablasses für Menschen im Mittelalter:
M03a_Leben_im_Mittelalter
M03b_Leben_im_Mittelalter_Sicherung

Luthers Kritik am Ablass:
M04_Auszug_95_Thesen

Reformatorische Einsicht, optional:
M05a_Freiheit_Christenmenschen_Art.12
M05b_Freiheit Christenmenschen_Art.12_Erwartungshorizont
oder
M06a_Luther_liebender_Gott_Filmsequenz
(Sequenz aus Luther-Film (2003), Predigttext)
M06b_Luther_liebender_Gott_Erwartungshorizont

Luthers Wirtschaftsethik:
M07_Luther_Kaufhandlungen-Wucher
M08_Banken_ohne_Zinsen

Erstellung Guide

	Kontrollieren, Bewerten

	· SuS sichten das Handlungsergebnis und geben sich gegenseitig Rückmeldung über Qualität und Prozessablauf
	

	Reflektieren
	· SuS reflektieren Lernzuwachs und den Verlauf der Lernsituation
	Reflexion des Lernprozesses:
M09_Spinnennetzanalyse
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